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Der Krach in der Krenzzeitung
Man ſchreibt uns aus Berlin
Endlich geht die langwierige Seſſion des preußiſchen Land

tages zu Ende und mit ihr iſt auch die Herrſchaft des Frhrn
von Hammerſtein zu Ende gegangen Sechs Monate hat
die Seſſion gedauert aber nahezu vierzehn Jahre hat die
Herrſchaft des Freiherrn v Hammerſtein in dem leitenden
konſervativen Blatte gewährt und nur mit Mühe konnte ſich
die Rechte überwinden dieſem ihrem Führer den Laufpaß zu
geben Ueber die Seſſion läßt ſich herzlich wenig ſagen denn
was iſt Nennenswerthes in ihr zu ſtande gekommen Tag für
Tag beſchäftigte man ſich mit der Noth der Landwirthſchaft
Tag für Tag hetzte man gegen die Regierung und den
Liberalismus und es mangelte auch nicht an Verbeugungen
die die Miniſter ihren intimſten Feinden vom Bunde der
Landwirthe machten Prüft man das Facit der Seſſion ſo
iſt es abgeſehen von dem Stemypelſteuergeſetz ziemlich gleich
Null Freilich je weniger Thatſachen herauskommen um
ſo üppiger ſchießt die Saat der Hoffnungen empor Und wer
wollte leugnen daß die Rechte zu den kühnſten Hoffnungen be
rechtigt iſt da die Miniſter ſich in Verſprechungen für die
Zukunft förmlich zu überbieten ſuchten Herr Miquel iſt einſt
in jungen Jahren Kommuniſt und Atheiſt geweſen Jn ſeinem
berühmten Briefe an Karl Marx erbietet er ſich zur
Organiſation von Banuernaufſtänden O Sonne wo biſt du
geblieben Was iſt aus dieſem jungen Stürmer geworden
da er heute die Fideikommiſſe verherrlicht und gerechter und
vollkommener Agrarier iſt Am Ende erlebt man noch die
wunderbare Wendung daß der junge Atheiſt auf ſeine alten
Tage noch Mitglied des Jeſuitenordens wird

Von dem Ende des Herrn von Hammerſtein läßt ſich
ſchon mehr erzählen als von den Ergebniſſen der Seſſion
denn Herr v Hammerſtein iſt eine der ausgeprägteſten eigen
artigſten Perſönlichkeiten unſeres politiſchen Lebens geweſen
Dreiſt und gottesfürchtig hat er in die Welt hineingeblickt
Mit einer Rückſichtsloſigkeit hat er ſeine Ziele verfochten wie
kaum ein Publiziſt zuvor Die Gerechtigkeit muß ihm das
Zeugniß ausſtellen daß er ein recht tüchtiger Redacteur der
Kreuzzeitung geweſen iſt was allerdings nicht ſehr viel be

ſagen will da dieſes Blatt ſich von jeher durch eine überaus
langweilige Redaktion ausgezeichnet hat Herr v Hammer
ſtein iſt alles eher als ein Gelehrter Er hat in jungen
Jahren die Landwirthſchaft betrieben hat auch zeitweilig ſich
dem Forſtfach gewidmet Er hat immer über ſeine Verhält
niſſe gelebt und verkrachte daher als Gutsbeſitzer und dann
fand er ein Unterkommen in der Kreuzzeitung
deren Redacteur Herr von Nathuſius Ludom nach
ſeinem alten mit dem Fürſten BisKrdrürwig
marck ſich zur Ruhe ſetzte Herr v Nathuſius war ein
verhältnißmäßig gelehrter Mann Das kann man von Herrn
v Hammerſtein nicht ſagen Wir wiſſen nicht ob Herr
v überhaupt jemals ein philoſophiſches Buch in
die Hand genommen hat d er es nicht zu verſtehen
imſtande war wird er gewiß ſelbſt nicht leugnen Philoſophie
Staatsrecht Geſchichte waren nicht die ſtarken Seiten des

v Hammerſtein Er wäre nie imſtande geweſen etwa
rtikel zu ſchreiben wie ehedem v Gerlach oder Stahl Aber

das war auch für die konſervative Partei von heute nicht
nöthig Da bedurfte es nur einer kecken herausfordernden

altung einer guten Portion Unverfrorenheit eines ewigen
rängens zur Reaktion und wer auf dieſem Wege am

weiteſten ging der hatte die Führung der konſervativen
Partei Denn es giebt keine Partei in Preußen die geiſtig
unbedeutender wäre als diejenige deren Hauptbeſtandtheil das
oſtelbiſche Junkerthum bildet Hier konnte Herr v Hammer
ſtein eine Rolle ſpielen Und er hat ſie geſpielt mehr als in
der Oeffentlichkeit hervortrat Herr v Hammerſtein war
thatſächlich der geiſtige Führer ſeiner Parkei Jn früheren
Jahren hat er manchen Kampf auch innerhalb der Partei
ausgefochten er iſt gelegentlich auch namentlich bei Beginn
der Regierung des heutigen Kaiſers von der Fraktion ver
leugnet worden aber nichtsdeſtoweniger iſt ihm die Fraktion
allgemach gefolgt und ſie iſt in den letzten Jahren nichts
eweſen als ein Organ der Kreuzzeitung, als Wachs in der
and des Herrn v Hammerſtein

Wohin Herr v Hammerſtein ſeine Partei geführt Er
iſt der geiſtige Vater des Bundes der Landwirthe er iſt deregentliche Schöpfer des Tivoliprogramms er hat die Rechte

um Antiſemitismus bekehrt er hat der Orthodoxie zur Herren in der Partei verholfen er hat durch einen unerhörten

errorismus alle gemäßigten Strömungen des Herrn v Hell
dorff zu unterdrücken gewußt Politiſch hat Herr v Hammerſtein
einen geradezu unheilvollen Einfluß auf ſeine Partei ausgeübt

r hat in ihr das Demagogenthum zur Herrſchaft gebracht
er hat das wüſteſte Geſchimpfe auf die Börſe und das Jnden
thum 7 timmt er iſt der erſte Abgeordnete geweſen der
es für ge mackvoll hielt im Parlament zu mauſcheln Und
dieſer Judentödter dieſer unverſöhnliche Feind der Börſe muß
z jetzt Dinge nachſagen laſſen die für jeden im öffentlichen
Le v ſtehenden Mann vernichtend ſind auch wenn nunr ein
Titelchen von ihnen wahr iſt Herr v Hammerſtein aber hat
wegen der beiden ehrenrührigſten Anſchuldigungen überhaupt
keine Anklage erhoben wie er denn nur mühſam gedrängt oder
gezwungen werden konnte einen Strafantrag zu ſtellen Herr
v Hammerſtein iſt bezichtigt worden fur Papier das
25 Pfennig pro Hilo koöſtet aus dem Säckel der Kreuz
zeitung 40 Pfennig bewilligt zu baben während er nebenbei
einen erklecklichen Privatpump bei den Lieferanten anlegte
Herr v Hammerſtein iſt ferner beſchuldigt worden einen

Theil der Penſionsfonds der Kreuzzeitung ſeinem
eſtimmungsmäßigen Zwecke entfremdet zu haben und er

ſelbſt hat zugegeben daß er 120,000 M aus dieſem Fonds
entnommen habe allerdings um ſie zu Zwecken der Kreuz
zeitung oder der konſervativen Partei zu verwenden Wegen
dieſer beiden wichtigſten Anſchuldigungen hat Herr v Hammer
ſtein keinen Strafantrag geſtellt Er hat auch keine Antwort
darauf gegeben daß er in eigenartigen Beziehungen zu einem
Fräulein Flora Gaß geſtanden und ſich von ihr den größtenTheil ſeiner Briefe u eigenartige Weiſe zurückverſchafft habe

Herr von Hammerſtein der Judenfeind in den Netzen einer
Jüdin Giebt es eine teufliſchere Jronie des Schickſals

Die Erklärungen die in dem Fall Hammerſtein bis in die
jüngſten Tage hinein ergangen ſind zeichneten ſich durch Unvollſtändigkeit oder Doppelſcinigteit aus Man war längere

Zeit bemüht den ganzen Sachverhalt einfach zu leugnen
Allein das Gebäude iſt zuſammengebrochen Herr v Hammer
ſtein war in demſelben Augenblick unhaltbar in dem er es
unterließ den Oberſtlientenant Scheibert zum Duell zu fordern
Herr Scheibert hatte gar kein Bedenken getragen die aller
deutlichſten Ausführungen über Herrn v Hammerſtein zu
machen Er trat aus der Redaktion der Kreuzzeitung aus
Und Herr v Hammerſtein der den Namen des Herrn
Scheibert wiederholt in den Preßerörterungen fand ſah ſich
nicht in der Lage ihn zu fordern Er hat offenbar ange
nommen Herr Scheibert werde es ablehnen ihm Satisfaktion
zu geben Herr v Hammerſtein hat dann ſehr wunderbare
Wege eingeſchlagen um ſeine ſogenannten Verleumder ge
richtlich zur Rechenſchaft zu ziehen Der Prozeß dauert jetzt
ſchon etwelche Monate und es giebt Leute die behaupten er
werde überhaupt nie zum Austrage kommen Allein in
Holtenau kam die konſervative Partei überein Herrn
v Hammerſtein fallen zu laſſen da ſie ihn nicht länger De
könne Herr v Hammerſtein war ſo unvorſichtig Herrn
Kropatſchek einfach aus der Redaktion zu entlaſſen als dieſe
keine Herrn v Hammerſtein befriedigende Erklärung abgeben
wollte Jetzt wird Herr Kropatſchek in die Redaktion zurück
kehren und Herr v Hammerſtein iſt gegangen iſt gegangen
worden denn wenn er ſelbſt verſicherte ſein Vertrags
verhältniß beſtehe nach gegenſeitiger Vereinbarung fort ſo war
das eine Erklärung die mindeſtens ungenau genannt werden
muß Graf Finckenſtein hat jetzt mitgetheilt Herr v Hammer
ſtein ſei von der Redaktion und der Verwaltung der Kreuz
zeitung ſuspendirt worden das heißt gegen ſeinen Willen
enthoben kalt geſtellt Man läßt Herrn v Hammerſtein nur
noch ein Gnadenbrot bis zum 1 Oktober Eine Erklärung
aber nach der anderen ergeht ſchon von der konſervativen
Partei daß ſie für Herrn v Hammerſtein gar nicht verant
wortlich daß er auch gar nicht ihr Führer geweſen ſei und
was dergleichen mehr Aus is ſagte die Gallmeyer Auch
mit Herrn v Hammerſtein iſt es aus Er gehört der Ge
ſchichte an und was jetzt noch folgt das kommt vielleicht in
das Kapitel von der chronique scandaleuse Er iſt auch aus
den Fraktionen ausgeſchieden und vermuthlich wird er in
wenigen Wochen auch ſeiner Mandate ledig ſein So iſt ein
chriſtlicher Vorkämpfer für Religion Sitte und Ordnung
dahingegangen ein Mann der fortwährend predigte dem
Volke müſſe die Religion erhalten werden der fortwährend
gegen Jnden Börſianer Kapitaliſten eiferte Der Krach in
der Krenuzzeitung füllt ein intereſſantes Blatt in der Ge
ſchichte der konſervativen Partei Wir werden uns mit dieſen
Vorgängen und ihrer vermuthlichen Wirkung noch ausführlich
zu beſchäftigen haben

Deutſches Reich
Echos aus Friedrichsruh

Gegenüber der dieſer Tage durch die Preſſe gegangenen
unſeres Erachtens durchaus unwürdigen Behauptung Fürſt
Bismarck ſei bei ſeiner vielbeſprochenen Rede an den Bund
der Landwirthe von der Entrüſtung darüber geleitet worden
daß ſeinem Sohne Herbert nicht ein hohes Reichsamt zu theil
geworden ſei legen ſich die Hamb Nachr mit einer kräftigen
Zurückweiſung ins Zeug Nachdem das Blatt an frühere
Fälle wo es ähnliche Behauptungen zu bekämpfen hatte
erinnert hat ſchreibt es

Wir haben von den inzwiſchen alle paar Monate wieder auf
gewärmten Erfindungen über die angebliche Stellenjägerei des
Fürſten Bismarck für ſeinen Sohn niemals Notiz genommen
Wenn wir das heute thun ſo geſchieht es nur um dieſe neueſte
Gehäſſigkeit der Offiziöſen und ihre gegen den Fürſten Bismarck
ne Angriffe wie die der Köln Ztg und des Reichs
lnzeigers in das rechte Licht zu ſetzen Dieſe Angriffe gehen

von Männern aus die ihre eigene Werthſchätzung nur nach dem
offiziellen Stempel bemeſſen der ihnen in Geſtalt von Aemtern
Orden Rang und Titel ſtaatlich atteſtirt wird und welche die
gleiche Geſinnung auch unabhängigen Männern Schuld geben
die nicht bereit ſind ihre politiſche Ueberzeugung um eines
Amtes willen zu verleugnen oder unterzuordnen Die offiziöſen
Artikelſchreiber und ihre Gewährsmänner haben eben keine Vor
ſtellung davon daß andere durch das eigene Ehrgefühl in die
Unmöglichkeit verſetzt ſind die Pfade zu wandeln auf denen ſie
ſich behaglich fühlen

Graf Herbert Bismarck hat ſeit ſeinem freiwilligen Ausſcheiden
aus dem Dienſte an keinem Tage die Abſicht gehabt ſich um ein
Staatsamt zu bewerben Die entgegengeſetzte Behauptung ent
ſpringt dem perſönlichen Haß gegen ſeinen Vater und dieſem
Haſſe erſcheint jedes Milktel auch das der bewußten Lüge im
Parteiintereſſe gerechtfertigt
Und da die Hamb Nachr nun einmal am Anstbeilen von
Ze ſind verſetzen ſie gleich auch nach dem Wolff ſchen

elegraphenburegn einen ſolchen und zwar wie folgt
Die im vorſtehenden Artikel beſprochenen Jnſinuatlonen er

halten eine weitere Beleuchtung durch die ſchnelle und eifrige
Verbreilung die u a das oſſiziöſe Wolff Telegraphen Bureau
den erfundenen ungünſtigen Nachrichten über den
Geſundheitszuſtand und die Gemüthsverfaſſung des

ded

Fürſten Bismarck zutheil werden läßt Von der großenzychiſchen Depreſſion, die ſich nach den offiziöſen Telegrammen
bei ihm bemerkbar machen ſoll haben wir nicht das Geringſte
wahrgenommen und alle die mit ihm verkehren ſagen daß ſie
ihn geiſtig niemals heiterer gefunden hätten wenn auch körperlich
zeitweiſe ſchwer angefochten durch die nervöſen Geſichtsſchmerzen
die ſelbſt bei einer kräftigen Natur wohl die Folge einer dreißig
jährigen amtlichen Thätigkeit von der Art wie ſie Fürſt Bismarck
ausgeübt hat und der unberechtigten Gegenwirkungen ſein können
e die Geſchäftsführung des Fürſten ſo oft gekreuzt
worden iſt

Von den Zuckerprämien
Die internationale Konferenz zur eng der Frage der

Zuckerausfuhrprämien die demnächſt einberufen wird ſoll nicht
in Berlin ſondern in Wien tagen Wie der Hann Cour
erfährt iſt zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn ein
Einvernehmen über die Grundfragen erzielt und ein gemein
ſames Vorgehen vereinbart

Die Arbeits verhältniſſe in den Ziegeleien
Daß in Ziegeleien die Arbeiterinnen und jugendlichen

Arbeiter bisher vielfach ungebührlich überanſtrengt und mit
Arbeiten beſchäftigt worden ſind die ſie geſundheitlich und ſitt
lich gefährdeten und daß auch die Wohnungsverhältuiſſe der
Ziegelarbeiter häufig zu ſchweren Bedenken in ſittlicher und
ſanitärer Hinſicht Veranlaſſung gegeben haben iſt der amtlichen
Berl Korr zufolge eine Thatſache die ſeit langen Jahren

immer wieder zu Maßregeln der Behörden Veranlaſſung ge
geben und auch den Bundesrath bewogen hat die in der Be
kauntmachung vom 27 April 1893 veröffentlichten Schntz
beſtimmungen für Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter in
Ziegeleien zu treffen Da aber die Klagen über jene Miß
ſtände trotz dieſer Maßnahmen nicht verſtummt ſind und auch
in den Jahresberichten der Aufſichtsbeamten fortgeſetzt wieder
kehren ſo hat der Miniſter für Handel und Gewerbe
kürzlich die Provinzialbehörden von neuem angewieſen die

mit beſonderer Sorgfalt und Strenge zu über
wachen

Wie die Erfahrung gelehrt hat ſind die erwähnten Miß
ſtände am ſchwerſten in ſolchen Ziegeleien zu bekämpfen die
vorwiegend mit ausländiſchen belgiſchen holländiſchen und
ruſſiſch polniſchen Zieglern arbeiten und größtentheils auch
von Ansländern geleitet werden oder doch ausländiſche Auf
ſeher verwenden Da dieſe Perſonen häufig der deutſchen
Sprache nicht mächtig ſind oder doch dann wenn ſie mit den
Behörden in Berührung kommen Unkenntniß der deutſchen
Sprache vorſchützen ſo iſt es den Polizei und Gewerbeauf
ſichtsbeamten vielfach beim beſten Willen nicht möglich die
Znnehaltung der zum Schutz der Arbeiter beſtimmten Vor
ſchriften gehörig zu überwachen Auf Anordnung der zu
ſtändigen Miniſter werden deshalb in Zukunft in allen Fällen
wo die Annahme gerechtfertigt erſcheint daß jugendliche aus
ländiſche Ziegelarbeiter in geſetzwidriger Weiſe beſchäftigt oder
ſchlecht behaudelt werden dieſe jugendlichen Ausländer vonLandespolizeiwegen aus dem pren ken Staatsgebiet aus

gewieſen werden Jn gleicher Weiſe wird nöthigenfalls auch
die a 8weiſing ausländiſcher Betriebsleiter und Aufſeher
erfolgen

Verſchiedene Mittheilungen
Zu der Nachricht daß Fürſt Bismarck dem Bunde

der Landwirthe als Grundſtock für das Heim des Bundes
in Berlin 10,000 M überwieſen hat wird noch mitgetheilt daß
jene Summe vom Vorſtand des Bundes der Landwirthe dem
Fürſten als Ueberſchuß der unter den Bundesmitgliedern für die
Bismarckehrung geſammelten Beträge überreicht worden iſt
Damit erhält die Zuweiſung natürlich ein anderes Geſicht

Das Militär Wochenblatt veröffentlicht Mittheilungen ver
ſchiedener Truppentheile betreffend Feiern der fünf
undzwanzigjährigen Gedenktage des Krieges 1870 71

Vom preußiſchen Kultusminiſterium waren bekanntlich
vor kurzem Hunderte von Exemplaren des Gedichtes Das
hohe Lied vom deutſchen Kaiſer Friedrich III auf
gekauft und an die Leiter der höheren Unterrichtsanſtalten ver
ſendet worden mit der Beſtimmung dieſelben bei paſſender Ge
legenheit als Prämien an würdige Schüler zu vertheilen Von
verſchiedenen Seiten war das Gedicht in ſcharfer Weiſe kritiſirt
worden Auch wir haben einige Proben daraus mitgetheilt die
unſere Leſer ebenſo überraſcht wie halb beluſtigt und halb
empört haben dürften Jetzt iſt der Schleſ Ztg zufolge ein
zweites Rundſchreiben des Miniſteriums ergangen welches ſich
nach dem Verbleib bezw Vertrieb der Schrift erkundigt und
weiter verfügt daß die noch unvertheilten Exemplare
zurückzuhalten ſind

Für die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe ſind im
Juni an Beträgen eingegangen 6950 M Davon entfallen auf
Berlin 2528 das übrige Deutſchland 4220 M und das Aus
land Luxemburg 200 von berliner Wahlkreiſen brachten
auf der zweite 600 der dritte 1000 M und der ſechſte 450
Mark Bebel ſpendete 300 M

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Hagen Komman
dant Korvetten Kapitän Roſendahl am 8 d M in Gibraltar
angekommen und beabſichtigt am 10 d M die Reiſe fortzu
ſetzen

Gerichtsverhandlungen
Halle 9 Juli Strafkammer Dieberei Maje

ſtätsbeleidigung Auf Abwege gerathenzu ſein ſchien die 2ljährige Bertha Theuerkorn aus Pelßen
in Halle gebürtig einmal wegen Diebſtahls beſtraft mit 3 Tagen
Gefängniß Jetzt war ſie wegen einfachen und ſchweren Dieb
ſtahls angeklagt außerdem wegen Landſtreicherei Sie geſtand
alles ein Jn der Nacht zum 22 März d J hatte ſie beim Guts
beſißer Scholle in Hohenthurm wo ſie von ihrer vorjährigen
Dienſtzeit die Gelegenheit kannte nach Zerbrechen einer re
ſcheibe und Einſteigen in die Wohnränme für 10 Pfg Semme



1

Fleiſch von einem Pökelknochen 1 Ei 1 Pfd Zucker 1 Schürze
und 1 Shawltuch entwendet angeblich weil ſie Hunger gehabt
und gefroren habe Am 23 März nahm ſie beim Bahnwärter

ranke in Roſenfeld bei Hohenihurm wo ſie aus Mitleid Butter
rot bekommen hatte ein Paar Holzpantoffeln mit Einige

Tage darauf verſuchte ſie wiederum beim Gutsbeſ Scholle in
odenthurm mittels Einſteigens zu ſtehlen wurde aber durch das
2 en eines Wachhundes verſcheucht fo daß es bier beim

Dieb iahleverſug geblieben Am 26 März hatte ſie bei der

Arbeiterfrau Gütthof in Reinsdorf bei m Ffunden und die Zuſage eines Mittagseſſens Jn kurzer
weſenheit der gaſtfreundlichen Frau aber nahm die Angeklagte ein
Geldtäſchchen mit 1 M Jnhalt weg und 1 Schürze was jedo
alsbald bemerkt und ihr wieder abgenommen wurde Elwas
ſpäter war die Angeklagte dort mittels Einbruchs und Einſteigens
durch ein Fenſter in jene Wohnung ine und hatte erbentet

äſ t 1 dann noch 24 2 Paarerwähutes Geldtäſchchen mit Jocke 1 Rock 1 Paar Plüſch
ſmpfe 1 ürze 1 Tuch eeher re e ibre Landſtreicherei bis Mitte Mai fortgeſetzt

r aber in Spickendorf einen Dienſt gefunden hatte und dort
verhaftet worden war Angeblich hatte ſie die Sachen und
das Geld entwendet um ſich zum Antritt eines Dienſtes
auszuſtaiten Der Staatsanwalt beantragte unter Annabme mil
dernder Umſtände 4 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte Das Urtbeil lautete auf 3 Jahre Ge
ängniß Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurdee 26jährige Arbeiter Hermann Pönicke aus Greppin aus

Roitzſch bei Bitterfeld gebürtig unter Zubilligung mildernder
ümſtände zu 1 Jahre Gefängniß und 2 Jahren Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Er war geſtändig am
13 Mai d J in Greppin einem ſeiner Mitarbeiter 8 M ent
wendet und dies Geld für ſich verbraucht zu haben Beantragt
waren 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahre Nebenſtrafe Unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt wurde eine Sache gegen
F Schneckenburger hier Majeſtätsbeleidigung be
treffend Der Angeklagte iſt verantwortlicher Redactenr am
hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatt Auf Grund eines vor
einiger Zeit darin gebrachten kurzen Aufſatzes einer Mittheilung
über die Jagden und Jagderfolge des Kaiſers war Anklage wegen
erwähnten Vergehens erhoben die mit Verurtheilung zu 2 Monaten
Gefängniß endete Jn der Begründung hieß es das Gericht
habe aus den Thatumſtänden die Ueberzeugung gewonnen
daß zweifellos eine Majeſtätsbeleidigung vorliege und
nicht etwa blos eine Kritik des katſerlichen Jagdglückes
Die Form der Aeußerung ſeit jedoch keine beſonders
robe weshalb die niedrigſt zuläſſige Strafe für vorliegendenall als ausreichend erachtet wurde Ein Polizeibeamter der

als Zeuge vernommen wurde hatte an jener Notiz Anſtoß
Cuer und ſich veranlaßt gefühlt den Staatsanwalt auf die

ache aufmerkſam zu machen Wegen einfachen Bankerotts
angeklagt war der 25 jährige Kaufmann Paul Roth aus Wettin
Er hatte vom 1 Dezember 1892 bis 27 Dezember 1893 daſelbſt
ein Materialgeſchäft betrieben mit dem er dann in Konkurs
gerieth Als Verſchulden wurde ihm zur Laſt gelegt ſeine Bücher
nicht ordentlich geführt bezw einige davon verheimlicht und ver
nichtet zu haben Außerdem hatte er weder Eröffnungs noch

ahres Bilanz gezogen Die Buchung des Angeklagten hatte
ine genaue Vermögensüberſicht ergeben nur ſo viel daß er

einen Waarenumſatz während des Geſchäftsbetriebes von 23,986 M
gehabt alſo im Jahr ungefähr 22,000 M Bei der Konkurs
eröffnung beliefen ſich des Angeklagten Schulden auf 27,560 M
Weitere Einzelheiten kamen nicht zur Sprache Der Angeklagte
verſuchte ſich mit Unkenntniß der Buchführung ſowie damit zu
entſchuldigen daß er nicht gewußt habe zur Bücher
ührung verpflichtet zu ſein Daß dies natürlich nicht als Ent
chuldigung gelten konnte wurde ihm klar gemacht mit dem Bedeuten

als Kaufmann und zwar als Vollkaufmann mit bedeutendem Umſatz
habe er ſeine Verpflichtungen jedenfalls kennen müſſen Als er
ſchwerend kam außer dem erheblichen ſeinen Gläubigern zu

efügten Schaden in Betracht daß er jetzt noch wegen Unter
chlagung 5 Monate Gefängniß zu verbüßen hat und im Jahre
1888 wegen Betrugs zu 5 Monaten Gefänguiß verurtheilt worden
war Letztere Strafe war ihm im Gnadenwege durch den da
maligen Gnadenakt des Kaiſers Friedrich erlaſſen Der Staats
anwalt beantragte 3 Monate das Gericht erkannte auf 6 Wochen
Gefängniß

D Erfurt 9 Juli ſUnterſchlagun Die Strafkammer
verhandelte heute den Strafprozeß gegen den früheren Polizei
kommiſſar Krüger von hier welcher im März wegen Unter
fſchlagung von ihm vereinnahmter Vergnügungsſteuern in Höhe
von 781 M verhaftet und ſeines Amtes enthoben worden war
Der Angeklagte war vollkommen geſtändig er motivirte ſeine
Handlungsweiſe lediglich mit der ſchlechten Vermögenslage in
welcher er ſich ſeit jeher befunden Zudem ſei ihm durch den
Tod ſeiner Frau welche im verfloſſenen Jahre ſtarb und ihm
5 Kinder im Alter von 9 Jahren hinterließ großer materieller
Nachtheil entſtanden Dagegen beſtritt der Beſchuldigte die Be
hauptung daß er das von ihm zu führende Kaſſenbuch unter
ſchlagen habe und es war dem ehemaligen Kommiſſar eine ſolche
Beiſeiteſchaffung auch nicht nachzuweiſen Dagegen belaſtete die
Beweisaufnahme den direkten Vorgeſetzten Krügers den Polizei
Jnſpektor Metzler inſofern als zu Tage kam daß letzterer eine
Kontrolle über die Einnahmen aus den Vergnügungsſteuern
überhaupt nicht geübt hatte Die Sache wird demzufolge noch
ein Nachſpiel in der StadtverordnetenVerſammlung haben um
ſomehr als mittlerweile ein Defektenbeſchluß in der fraglichen
Angelegenheit herbeigeführt worden iſt Der angeklagte Polizei
kommiſſar wurde inzwiſchen zu einem Jahre Gefängniß
und zwar wegen einfacher Unterſchlagung amtlicher Gelder ver
urtheilt Der Angeklagte ein 40jähriger Mann erklärte ſich
weinend zum Antritt der Strafe bereit

S Eilenburg 9 Jnli Diebſtahl Jn der Nacht vom
14 zum 15 April wurde in der Schule zu Gotha in Abweſenheit des Lehrers eingebrochen verſchiedene Behältniſſe

wurden mit Gewalt erbrochen und eine größere Anzahl Gegen
ſtände geſtohlen Wenige Tage darnach nahm man einen Dieb
auf friſcher That in Beucha feſt und bei ihm fand man Gegen
ſtände die kurz vorher in Gotha geſtohlen waren Jn die Enge

geſtand der Dieb ein vorbeſtrafter 30 Jahre alter
äckergeſelle mit Namen Gote daß er in Gemeinſchaft mit

einem anderen Strolche Krauſe mit Namen der aber bis jetzt
noch nicht aufgeſunden iſt den Diebſtahl in Gotha ausgeführt
V Von der Strafkammer in Torgau wurde Gote zu vier
Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiauſſicht verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 9 Juli Landwirthſchaftliche Winter

ſchule Dem vor kurzem in Druck gegebenen Berichte über
den 26 Kurſus der landwirthſchaftlichen Winter
ſchule z derſeburg entnehmen wir folgendes Das Kura
torium der Schule zählt 12 Mitglieder Vorſitzender iſt Herr
Graf HohenloheDölkau Die Schülerzahl betrug 75 die erſte
Klaſſe befuchten 27 Schüler die zweite 48 ſie waren 15 bis
24 Jahre alt 72 waren Jnländer 3 Ausländer Fleiß und
Betragen faſt aller Schüler waren recht befriedigend ihre Vor
bildung hatten ſie erhalten theils in der Landſchule theils in der
Bürgerſchule theils in der Realſchule 2 hatten ihrer Militär

icht genügt 23 beſnchten die Schule zum zweiten male Der
nterricht wurde von 10 Lehrern ertheilt ein zweiter Landwirth

chaftslehrer trat bei Beginn des Kurſus nen ein Der nächſt
olgende Kurſus wird am 16 Oktober eröffnet Anmeldungen
e Theilnahme werden ſchon jetzt angenommen und haben bis
äteſtens den 1 Oktober zu erfolgen

sch Seyda 9 Juli Ernte EinführungUnfug Bahnprojekt Während in vergangener Soche

doch ſcheinend von einem Geſchoß vielleicht aus einem

vereinzelt mit dem Mähen des Roggens begonnen iſt ſieht
eiie n den meiſten Stellen die Mader beſchäftigt Man

iſt auch faſt überall mit den angenſcheinlichen Ergebniſſen zu
frieden und das will namentkllich für die ländliche Bevölkerung
viel ſagen Geſtern fand die amtliche Einführung des von
Weißenfels nach Zahna ver rn Superintendenten Vogel
in letzterem Orte ſtatt Bei der großen Renovirung erhielt
unſer Gotteshaus einen koſtbaren Schmuck in 2 großen Kirchen
fenſtern in Glasmalerei den anklopfenden Herrn Chriſtus umd
Chriſtus den guten Hirten darſtellend eide Fenſter ſind

durch ſtarkes engmaſchiges Drahtgeflecht nach außen geſchützt
Vor einiger Zeit nun fand man in dem erſteren ge7

e r
rührend eine Beſchädigung Das Drahtgeflecht wies keinen Riß
das Glas dagegen ein rn attkantiges Loch auf Die Glas
ſplitter fanden ſich im Kirchenſchiff in beträchtlicher Entfernung
während das Geſchoß nicht gefunden wurde Jedenfalls handelt
es ſich nur um einen Akt der Unvorſichtigkeit Hier trägt
man ſich jetzt ſtark mit einem Bahnprojekt Jeſſen Seyda Zahna
Kroppenſtedt Niemegk Belzig Jin Jntereſſe unſeres Städtchens
wollen wir hoffen daß an maßgebender Stelle dem Plane Wohl
wollen entgegengebracht wird

5 Manosfeld 9 Juli Bürgermeiſterwahl Vei der
geſtern abend ſtattgefundenen Wahl eines Bürgermeiſters in
unſerer Stadt wurde der Rentier Karl Oertel mit großer

gewählt Auf zwei andere Bewerber fielen drei
immen

Jeſſen 9 Juli Feuersbrunſt Ernte Auf bis
jetzt noch nicht ermittelte Weiſe entſtand geſtern mittag beim
Gutsbeſitzer Lehmann im benachbarten Arnsdorf ein Schaden
feuer das bei ſtarkem Nordweſtwinde ſehr bald das Lehmann ſche
Gehöft und auf der entgegengeſetzten Dorfſeite durch Ueberſpringen
von Feuerfunken auch ſämmtliche Gebänube des Gutsbeſitzers
Hecht einäſcherte letzterer hat nicht verſichert Die Roggen
ernte hat in hieſiger Gegend begonnen und verſpricht guten
Ertrag Die Heuernte fällt hier ſo reichlich aus daß man
damit noch nicht zu Ende gekommen iſt für die Hackfrüchte thut
hier Regen ſehr noth

W Zeitz 9 Juli Fohlenſchan Unter großer Be
theiligung hielt heute nachmittag in Gleina die Landwirth
ſchaftliche Serie des Kreiſes Zeitz eine Fohlenſchau ab Aus
eſtellt waren 68 Fohlen und zwar 10 aus dem Jahrgange 1892
9 aus 1893 24 aus 1894 und 15 aus 1895 Die ausgeſtellten

Thiere waren ſchön und kräftig gebaut und ließen einen be
dentenden Fortſchriit in der Pferdezucht unſeres Kreiſes er
kennen Das mit der Fohlenſchau verbundene Sommerfeſt des
Vereins verlief in der glänzendſten Weiſe

Heiligenſtadt 9 Juli Dummer Streich Am 26 Juni
nnternahmen die Schüler unſeres Gymnaſiums mit ihren Lehrern
den alljährlichen gewohnten Ausflug und zwar nach dem Alten
Hanſtein bei Bornhagen Am Morgen dieſes Tages ſandten zwei
Schüler Gaſtwirthsſöhne eine Poſtkarte unterzeichnet mit dem
Namen des Kaſtellans an einen Hotelier in Reinhaufen worin
dieſem die Ankunft von ca 250 Gynmaſiaſten und Lehrern an
gezeigt wurde mit dem Bemerken für ausreichende Speiſen und
Getränke zu ſorgen was dieſer dann auch natürlich vergeblich
ſofort beſorgte Selbſtverſtändlich beruhigte ſich der Hotelier
nicht er reiſte vielmehr am folgenden Tage hierher und es gelang
denn auch bald die beiden Leichtfüße einer hatte die Karte ge
ſchrieben der andere diktirt zu ermitteln Beide Schüler wurden
alsbald von der Anſtalt entlaſſen und werden vorausſichtlich noch
vor dem Strafrichter wegen Urkundenfälſchung erſcheinen müſſen
Die Väter derſelben müſſen dem geſchädigten Wirth den verur
ſachten Schaden mit ca 200 M erſtatten

J Erfurt 9 Juli Zählung Die jüngſte Berufs
und Gewerbezählung hat für Erfurt feſtgeſtellt 17,352
Haushaltungen 37,912 männliche 38,930 weibliche ortsanweſende
Perſonen zuſammen alſo 75,942 Demnach iſt die Bevölkerungs
ziffer in den letzten Monaten etwas zurückgegangen Es gab
ferner am 14 Juni 321 Haushaltungen mit Landwirthſchaft
und 2071 Betriebe mit Dampfkeſſeln und Maſchinen

B Burg 9 Juli IZählung Die Zählung am 14 Juni
ergab in 4579 Haushaltungen 9480 männliche und 94140 weibliche
Perſonen in Summa alſo 18,920 Einwohner Es wurden 1091
Landwirthſchaftskarten und 671 Gewerbebogen ausgegeben Am
1 Dezember 1890 wurden 17,572 Einwohner gezählt die Zu
nahme beträgt demnach 1348

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum ſelbſtthätigen Aus und
Einrlicken des Schlittens von Lamb ſchen Strickmaſchinen mit mechaniſchem
Minderapparat vor und nach dem Mindern Seyfert Donner Geſeil
ſchaft mit beſchräukterHaftung Chemnitz i S Dampfkochtopf Ernſt
Edwin Hoffmann Pulsnitz Hochcylinder Reibungskupplung mit federudem
Einrückgetriede Ednard Köng Crimmitſchan Accordeon mit um eine Achſe
drehbaren Stimmenreihen Herm Reinhard Wohlrab Schenkendorſſtr 43
und Moritz Engmann Katharinenſtr 27 Leipzig Planknotenfänger mit
einer kombinirten Rüttel und Saugbewegung Ph Andres Golzern ſ S
Erthetlungen Schachtbohrer Weferlſug Vera Renß Walzenwalke
mit heizbaren Arbeilstheilen C A M Schul ze Crimmitſchan Flamm
rohre mit Entzündungskörpern J Eisfelder Magdeburg Buckau Schöne
beckerſtr 104 Miſchflügelwerk F Zud ſe Dresden Strieſen Worinſerſtr 7

Harmonium nach dem Saug und DruckwindSyſtem A Merhaut Leip
Peters Steinweg 18 Flaſchenverſchluß Dr V F von Ried Hild

urghauſen i Th Saugapparat für Puppen Th Liedel Sonneberg i Th
Friedrichſtr Blattauswerfer mit nachgiebig angebrachten Stechern für Web
ſtühle Oberlauſitzer Webſtuhlfabdrik Altgersdorf i S Verdampf
apparat V Lwowski Halle a S

Vom Oberharz 9 Juli Beſeitigte Gedenktafeln
Geheimrath Profeſſor Dr Robert Koch hatte einige Jahre
ſeiner Knabenzeit in St Andreasberg verbracht und die
Gemeinde hatte vor mehreren Jahren eine Gedenktafel au dem
Zenſt gen laſſen in dem er damals gewohnt Vor einiger

eit iſt dieſe Tafel entfernt worden angeblich weil Koch ſich von
ſeiner Frau getrennt hatte um die Schauſpielerin Fernbrück zu
heirathen Die frühere Gattin des Herrn Profeſſor Koch ſtammt
aus Clausthal Auch dort war eine Gedenktafel errichtet dieſe
wurde aber ſchon vor längerer Zeit zertrümmert wie man ver
muthete von Mitgliedern der dortigen Berg Akademie

Blankeuburg 9 Juli Diebſtahl Ein hieſiger Reutner
ging eines Tages durch die Straßen der Stadt und entdeckte da
beim Anſchauen der Schaufenſter einer Buchhandlung ein Oel
gemälde von ſeiner eigenen Hand ohne daß er eine Ahnung
davon hatte wie und auf welche Weiſe es dort zur Ausſtellung
gekommen Er betrat den Laden und auf Befragen wurde ihm
die Antwort zutheil das Gemälde ſei angeblich das Werk eines
Malergeſellen von hier und verkäuflich Kurze Zeit vorher waren
in dem Hauſe des Rentiers Malerarbeiten vorgenommen eine
Ahnung trieb ihn nach Hauſe er unterſuchte ſeinen Boden der
ihm zur Aufbewahrung ſeiner Werke dient und ſiehe da un
gefähr 50 bis 60 mehr oder minder werthvolle kleinere Oel
gemälde Aquarellen und Skizzen ſind geſtohlen Der Verdacht
der Malergeſelle ſei der Dieb wurde noch dadurch beſtärkt daß
derſelbe nachdem ſein Meiſter ihn entlaſſen plötzlich abgereiſt iſt
Der Dieb wird ſteckbrieflich verfolgt

Saalfeld 9 Juli Zu einer unſeligen That ließ
ſich hier wie wir im Bayr Vaterland leſen durch eine grobe
Beleidigung des Nativnalgefühls ein bayeriſcher Staatsangehöriger
hinreißen In rig Hotel befanden ſich mehrere Bayern
an einem Tiſche zugleich in Geſellſchaft von mehreren Nord
deutſchen Es wurde ſtark polemiſirt da machte in der Hitze des
Wortgefechts plötzlich ein Preuße die geſchmäckloſe Bemerkung
Er wolle lieber Cyankall uehmen als das Bewußtſein in ſich

tragen ein Bayer zu ſein Momentan war alles über dieſe
unverſchämte Aeußermig geradezu verblüfft doch im nächſten
Moment hatte einer der Bayern den Genickfänger aus der Taſche ge
ogen und den Preußen am Platze niedergeſtochen Jn thürin erVluttern haben wir bisher noch keine Mittheilung über dieſes

Vorkommniß gefunden ſollte man dem Sigl ſchen Vaterland
etwa eins aufgebunden haben

b Gifhorn 9 Juli Vergiftung Die ſeparirte Ehefrau
Mathilde Lüdecke geb Michelmann zu Erſehof bei Didderſe
hieſigen Kreiſes hat ſich mittels Gennſſes einer Abkochung von
phosphorhaltigen Zündholzköpfchen vergiftet Als ihr eine ge
richtliche Aufforderung zur Verbüßung einer verwirkten zehn
tagiaen Gefängnißſtrafe behändigt werden ſollte fand man ſie
odt vor

e

Vermiſchtes
Vergeblicher Rettungsverſuch Auf der Reiſe des Kaiſers

nach Stockholm fiel an der ſchwediſchen Küſte ein Matroſe der
Hohenzollern beim Reinigen der Schiffstreppe infolge eines

unvorſichtigen Schrittes ins Meer Er hielt ſich durch Schwimmen
ſo lange an der Oberfläche bis der die Hobenzollern begleitende
Kreuzer Gefion herankam Einer der Offiziere der Gefion
ſprang ſofort ins Waſſer konnte aber den Ertrinkenden
nicht mehr rechtzeitig erreichen Als der kühne Retkter nur noch
einige Meter von dem Matroſen entfernt war verſank dieſer
in die Tiefe und kam nicht wieder zum Vorſchein

Ungaungenehnme Ueberraſchung Jn einem münchener
Hotel wurde in einer der letzten Nächte einem Gaſte einem
Stabsarzte aus Berlin von dem Nachttiſchchen weg die
Geldbörſe 1000 M baar 700 M in Papier und 300 M in
Gold ſowie fünf Rundreiſebillets enthaltend entwendet Der
Beſtohlene wachte auf gerade als der mit einer Unterhoſe und
einem rothen Wollhemd bekleidete Dieb zur Thür hinaus ent
wiſchte doch war es nicht mehr möglich ſeiner habhaft zu werden
Der Beſtohlene hatte ſein Zimmer nicht verſchloſſen

Nene Beleidigung Die Frage ob die Anrede Bruder
Heinrich eine Beleidigung enthalte wird demnächſt von
den Gerichten entſchieden werden Ein ſolinger Einwohner
beabſichtigt nämlich einen Mann zu verklagen der ihn jüngſt
mit dieſer Anrede gekränkt hat Die Sache hat ſich wie das
Solinger Kreisblatt erzählt wie folgt zugetragen Ein ſtadt

bekannter Einwohner von Solingen ſtand vor einigen Tagen mit
einem Bekannten in einer Wirthſchaft zuſammen und das Ge
ſpräch beider berührte auch die aachener Prozeßaffäre Jn dieſem
Augenblick trat ein Dritter in das Lokal der weil er mit Vor
namen Heinrich heißt von einem der beiden mit den W
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Lorten
begrüßt wurde Da kommt ja der Bruder Heinrich Dieſer
aber nahm eine ſolche Begrüßung gewaltig krumm und da jener
die Bezeichnung Bruder Heinrich wiederholte begoß er den
ſelben mit einem Glaſe Bier was der auf dieſe ungewöhnliche
Weiſe Angefenchtete damit erwiderte daß er nun auch ſeinerſeits
ein Glas Bier ergriff und den Jnhalt deſſelben dem anderen ins
Geſicht ſchüttete Beide vom Biere pudelnaß wären nun beinahe
handgemein geworden wenn nicht andere dazwiſchen geſprungen
wären und die beiden guten Freunde auseinandergeriſſen hätten
Jetzt will der durch die Anrede Bruder Heinrich beleidigte
Theil die Privatklage gegen den anderen anſtrengen

Auf dem Schießſtand Jn eine überaus gefahrvolle Lage
waren am Sonnabend zwei junge Burſchen aus Berlin ge
rathen die ſich in vorwitziger Weiſe auf den Döberiher
Uebungsplatz 9wagt hatten Daſelbſt wird jetzt täglich mit
ſcharfer Munition geſchoſſen und vor dem Betreten des
Geländes durch Bekanntmachungen fortgeſetzt gewarnt Trotzdem
kommen immer noch Neugierige die ihr Leben leichtfertig aufs
Spiel ſetzen Jene beiden 16 jährigen Burſchen befanden ſich
gerade hinter einem Scheibenſtand als das Schießen begann
Das Militär hatte keine Ahnung von ihrer Anweſenheit Die
Kugeln ſauſten unaufhörlich über die Waghalſigen hinweg die
ſich zunächſt platt auf den Erdboden gelegt hatten Allmälig
gruben ſie ſich mit den Händen in die Erde ein und waren ſo
einigermaßen geſchützt Trotzdem wurde ihnen aber angſt und
bange und um die Aufmerkſamkeit der Truppen auf ſich zu
lenken warfen ſie immerfort ihre Stiefel in die Luft
Dies bemerkte ſchließlich ein Offizier mit ſeinem Fernſtecher
Das Schießen wurde plötzlich eingeſtellt und man holte dann
die beiden Burſchen die am ganzen Leibe zitterten hinter dem
Scheibenſtand hervor Mit einem gehörigen Denkzettel wurden
ſie fortgeſchickt

Geſchwiſterliebe Ein ſchöner Zug von Geſchwiſter
liebe wird aus Spandau berichtet Als jüngſt die fünfiährige
Frieda Elfter beim Spielen in die Havel ſtürzte ſprang ihr
ſofort der ſiebenjährige Willy ihr Bruder nach um ſie zu
retten Beide Kinder wurden vom Strome fortgeriſſen und nur
mit großer Mühe ein beträchtliches Stück unterhalb der Unfall
n on dem Brückenwärter Quaſt und dem Arbeiter Thiele

gerettet
Beim Exerziren vernnglückt Jn Ul m verunglückten nach

württembergiſchen Blättern beim Exerziren der Feld
artillerie einige Soldaten Das Geſchütz ſtürzte um Ein
Soldat kam unter das Geſchütz es wurde ihm der Kopf zer
dr ückt Er war ſofort todt Ein oder zwei weitere Mann
ſollen außerdem ſchwer verletzt ſein Nach der Faſſung
der Notiz ſcheint die Militärbehörde wieder einmal die Jnfor
mirung der Preſſe erſchwert zu haben anſtatt ſelbſt Mittheilung
über den traurigen Vorfall der die Angehörigen der Mann
ſchaften nahe genug angeht zu machen D

Untrener Geiſtlicher Jn Hüſſenhardt in Baden wurde
der Dekan Einwächter ſowie der Kirchenrechner wegen
Unterſchlagung von Stiftungsgeldern verhaftet Die Unter
ſchlagungen ſollen bis in die 8Oer Jahre zurückreichen und ſich
über 20,000 M belaufen

Jotelbrand Man ſchreibt der Fkf Zig aus Bern vom
8 Juli Das am Sonnabend abend in Brand gerathene Hotel
Métropole in Genf gegenüber dem Engliſchen Garten ge
legen iſt wohl das größte Gaſthaus der Stadt Genf Es iſt 70 m
lang fünf Stock hoch und zählt 175 Zimmer Man glaubt das
Feuer ſei vom Kamin aunsgegangen Groß war die Beſtürzung
unter den Hotelgäſten als der Ausbruch des Brandes bekannt
wurde Das Hotel vorzüglich von reichen Ausländern beſucht
beherbergte etwa 80 Gäſte Eben ſollte die Table höte beginnen
man war im Begriffe ſich zum Eſſen hinzuſetzen Eine förmliche
Panik entſtand die Gäſte eilten in ihre Zimmer packten blitz
ſchnell ein und eilten davon Jn dieſem Moment brannte es
nur auf dem Dache Am meiſten Faſſung zeigten die Eng
länd er Sobald ſie überzeugt waren daß keine unmittelbare
Gefahr beſtand ſammelten ſie ſich beim Kerzenſchein in einem
kleinen Salon zur ebenen Erde wo ſie ihr geſtörtes Souper
ruhig fortſetzten Als der Elevator hinunterſtürzte bekamen ein
Herr und eine Dame nervöſe Anfälle Das Hotel das am
l durch das Waſſer gelitten wird raſch wieder bewohn
ar ſein
Ein Blinder im Examen An der Univerſität Lüttich be

ſtand der 20jährige blinde Sohn des Tnuchfabrikanten Melen
aus Verviers die erſte Prüfung in der Philoſophie mit
größter Auszeichnung, und zwar mündlich wie ſchriftlich Die
ſchriftliche Prüfung beſtand in einer Ueberſetzung aus dem Latei
niſchen und in einer Arbeit aus dem Gebiete der Pſychologie
Zuerſt übertrug der Prüfliug das ihm vorgeleſene Latein mit
ſtaunenswerther Geſchwindigkeit in Blindenſchrift Reließ las es

mit den Fingern nach machte alsdann eine Relief Ueberſetzung
und wandelte dieſe anf einer gewöhnlichen Schreibmaſchine in
Druckſchrift um Jn gleicher Weiſe erledigte er die zweite Arbeit
und zwar ſchneller als die meiſten ſeiner Mitprüflinge Die an
weſenden Studenten brachen bei Verkündigung des Ergebniſſes
in lanten Beifall aus und der Dekan der Fakultät Prof Mertens
beglückwünſchte den jungen Blinden mit warmen Worten

Brand in einer Armenanſtalt Am 4 Jnli brach in der
Armenanſtalt zu Wiborg Feuer aus das ſich mit großer
Schnelligkeit ausbreitete Jnfolge der dadurch erſchwerten

v

v

Se
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Rettungsarbeiten verbrannten zehn geiſtesſchwache Jn
ſaſſen der Anſtalt

Frecher Diebſtahl
boten des Comptoir
Crédit Lyonnais am

Jn Paris wurde einem Kaſſen
Escompte in der Gn Halle des

helllichten Tage die Geldtaſche ge
ſtohlen Eine Perſon die ſich an einem der Schalter an die
Seite des Kaſſenboten drängte rief Zihplic aus Sie haben
eine Banknote fallen laſſen Der Kaſſenbote drehte ſich um
und während er ſich ſchnell zur Erde beugte um die angeblich
verlorene Note aufzuheben riß der Mann ſeine Taſche an ſich
und ergriff mit derſelben die Flucht ohne daß man ihn einzu
holen vermochte Die Taſche enthielt 400,000 Francs in Bank
noten uad mehrere einzukaſſirende Wechſel

Vereine und Verſammlungen

Ballenſtedt 8 Juli Die Gefängnißgeſellſchaft
für die Provinz Sachſen und das erzogthumAnhalt
hielt in dieſen Tagen hier ihre elfte Jahresverſammlung ab
Nach einer bibliſchen Anſprache des Schloß und Hofpredigers
Schubert eröffnete Konſiſtorialrath Prof D Hering Halle die
Verſammlung des erſten Tages Es folgten Begrüßungen durch
den Vertreter des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen der
herzoglichen Staatsregierung des Königl Konſiſtoriums der
Bürgerſchaft von Ballenſtedt des Central wie des Provinzial
ausſchuſſes für innere Miſſion des Biſchofs von Paderborn des
Berliner GefangenenFürſorgevereins u a m Auf jede An
ſprache folgte eine ſinnige Antwort des Präſidenten An den
Jahresbericht des Paſtors Winkelmann ſchloß ſich eine leb
dafte Beſprechung über Detentionsliſten, über die in Halle zu
errichtende Arbeiterköolonie die ſpeziell der Fürſorge für
entlaſſene Gefangene dienen ſoll und über das in neuer Faſſung
herausgegebene Jahrbuch der Gefängnißgeſellſchaft Als Ort der
nächſtjährigen Verſammlung wurden 4 Städte vorgeſchlagen Die
Wahl wurde dem geſchäftsſührenden Ausſchuß überlaſſen Darauf
reſerirten die Herren Stadtrath Jochmus Halle und Kaufmann
Biſchoff Berlin über das Thema Kann die Fürſorge
für Entlaſſene fruchtbar gemacht werden durch
öffentliche Organiſation des Arbeitsnachweiſes
Die Verſammlung erklärte ſich zuſtimmend zu folgenden von
Jochmus Halle aufgeſtellten Leitſäten die das aufgeſtellte Thema
eiwas allgemeiner unter dem Wortlaut organiſirte Arbeiterver
m ittlung zuſammenfaßten

Zur beſſeren Regelung von Angebot und Nachfrage auf dem
Arbeitsmarkte iſt die allgemeine Durchführung einer orga
niſirten Arbeitsvermittelung zu erſtreben

2 Die Organiſation der Arbeitsvermittelung kann nicht nur
von öffentlichen Verbänden Gemeinden ſondern auch von
gemeinnützigen Vereinen und von Geſammtverbänden der
verſchiedenen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Gruppen mit
Erfolg durchgeführt werden Es empfiehlt ſich in dieſer
gngwns möglichſt an beſtehende Einrichtungen anzu
nupfen

8 Pflicht der Gemeinden iſt es wenn ſie nicht ſelbſt die Arbeits
vermittelung übernehmen die diesbezüglichen Beſtrebungen
von Vereinen und Jntereſſenten Verbänden zu unterſtützen
insbeſondere auch ſinanziell

4 Jhre volle Bedeutung wird die organiſirte Arbeitsver
mittelung erſt erlangen wenn ſie über die lokalen Ver
hältniſſe hinaus centraliſirt wird wozu allerdings die Hilfe
des Staates erforderlich iſt

5 Vorläufig dürfen die Hoffnungen auf die Erfolge der orga
niſirten Arbeitsvermittelung nicht zu hoch geſpannt werden
Deſſenungeachtet iſt aber dahin zu wirken daß möglichſt
bald wenigſtens in allen größeren Städten organiſirte
Arbeitsvermittelungsſtellen entſtehen und dieſe mit einander

4 in geſchäftlliche Verbindung treten
Am Nachmittage gab in der Konferenz der evang Geiſtlichen

Konſiſtorialrath Werner Deſſau ſein Referat über Die
Bibel in der Hand der Gefangenen Eine allgemein
giltige Forderung wurde von dem Referenten nicht aufgeſtellt
Ob die ganze Bibel ob eine Schulbibel ob nur das Neue Teſta
ment den Gefangenen zum Gebrauch überlaſſen werden ſoll dieſe
Fragen ſind oft diskutirt Die beſonderen Gefängnißverhältniſſe
die Aufſicht der Charakter der Gefangenen das alles wird in
Belrachi zu ziehen ſein und muß daher dem Takte des Gefängniß
predigers anheimgeſtellt werden in jedem Fall die richtige Wahl
zu treffen

Die Hauptverſammlung des 2 Tages trug inſofern ein be
ſtimmtes Gepräge als ſich dieſelbe der Anweſenheit des Prinzen
Eduard von Anhalt erfreute Zur Beſprechung ſtand das
wichtige Thema Die Deportation als Strafmittel
Die beiden Herren Referenten ein Juriſt Staatsanwalt Schu
bert und ein Theologe Miſſionsſuperintendent Merensky
brachten jeder in ſeiner Art in ſcharf pointirter Faſſung
völlig von einander abweichende Anſichten zum Vortrage
Jn der Forderung des erſteren Herrn der ſich entſchieden
fur Deportation als Strafmittel ausſprach trat mehr die
jnriſtiſche Deduktion hervor die mit logiſchen Schlüſſen und
geſetzinäßigen Folgerungen rechnet während Merensly ein
Mann gereifter Erfahrung der als Afrika Reiſender Land und
Leute der etw Deportationskolonien genau kennt die ſchwierige
Frage mehr vom Standpunkt chriſtlicher Humanität und prak
tiſcher Durchführbarkeit behandelte Die Veſprechung war eine
äußerſt lebhafte und gab den Beweis daß die Frage entſchieden
noch nicht ſpruchreif iſt ſo einfach es ſcheint daß bei der that
fächlichen Unwirkſamkeit der Freibeitsſtrafen für eine Reihe von
Verbrechern die Deportation in überſeeiſche Länder die einzige
Rettung ſein müſſe Schließlich erklärte ſich die Majorität der
Verſammlung für einen vom I Staatsanwalt Goetze Halle
geſtellten Antrag welcher die Annahme der 2 und 3 Theſe des
erſten Referenten mit einigen vorgenommenen Abänderungen
empfahl Die Sätze lauten

Der Staat hat die Pflicht ſeine Bürger gegen die fort
geſetzten Angriffe der unverbeſſerlichen Verbrecher zu ſichern
und unſchädlich zu machen Als geeignetes Mittel empfiehlt
ſich die Deportation

Mit herzlichem Dankeswort an die Vortragenden ſchloß der Vor
ſitzende die trotz aller Meinungsverſchiedenheiten in ſachlicher
Einmüthigkleit und für alle Theilnehmer im hohen Grade anregend
und belehrend verlaufenen Verhandlungen

T

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 9 Jnli

x 8 Uhr morgensStattonen Barom d Worſane Weller Tempe
h mm Skalag 12 ratur CMemel n a e 16a 758 NNW 4 bedeckt 16Zwemnde z K5 2 woltig 18erne e 765 W 2 wolkig 16wover 764 SW 1 wolkenlos 19in 765 ſtill wolkeulos 18Vresla u 763 NW 3 wolkenlos 19Bamber 763 W 1 bedeckt 15z ſtill wolkenlos 18W en 767 SO 2 wolkenlos 17en wem 3 ar 15et 764 auf 1tersburg 768 NO 1 deckt 17paranda 766 NO 2 wolkenlos 16tockholmi e 763 NNW 6 bedeckt 16Kopenhagen 769 SSW 2 wolkig 18Aberdeen 759 SW 3 debech 16Cork 764 SW idbedeckt 15Paris u J O 1 heiter 18

Melcorologiſche Station zu Halle
9 nll9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeier Millimeker 753,3 751,4r cR l e oh J 9 RW so 1Maximum der Temperalnr om 9 Juli 26 99 C
Miinimum in der Nacht vom 9 Juli zum 10 Jnli 16 00 G
Niederſchläge am 10 Juli 7 Uhr morgens 2 um 5

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland
Eine im Nordweſten der britiſchen Jnſeln erſchienene De

preſſion ſcheint ihren Einfluß auf Mitteleuropa auszudehnen
weshalb für unſere Gegenden bei zunächſt noch warmem und
ruhigem Wetter Zunahme der Bewölkung mit nachfolgender
Niederſchlagsneigung zu erwarten iſt

Handol Gewerbe uncdh Verkehr
Aus Bochum meldet die Kölnische Zeitung die von der Hauptver

sammlung der Westfälischen Stahlwerke beschlossene Erhöhung
des Aktien Kapitals um eine Millionen Mark wird von der National
bank übernommen welche sich verpflichtet dieselbe den Aktionären
im Verhältnisse von 1 3 zum Kurse von nicht über 169 anzubieten

Danziger Oelmwühle Der Aufsichtsrath schlägt nach Ab
schreibungen von 70,000 M eine Pividende von 6 pCt für die Stamm
prioritäten wie im Vorjahre und 3 pCt für die Stammaktien gegen
0 pCt i vor

Die Aktien Zuckerfabrik Neuwerk hat im abgelaulenen
Geschäfſtsjahre mit sehr schlechtem Erfolge gearbeitet Nach Absetzung
der Abschreibungen und Leranziehung des Reservefonds ergiebt sich ein
Verlust von 152,931 Mark Für die diesjährige Campagne ist ein an
nähernd gleich grosses Rübenareal unter wesentlich günstigeren Be
dingungen gesichert

Ferner dementirt die Hamburger Börsenhalle ein an der Berliner
Börse umlaufendes Gerücht wonach die Aktien der Brasilianischen
Bank für Deutschland an ein Hamburger Konsortium verkauft
seien das dieselben in Hamburg einführen werde

Anlüässlich der in letzter Zeit aufgetretenen Gerüchte von einer
bevorstehenden Fusion der Ham bürger Strassenbahn Ge
sellschaft und der Hamburg Altonaer Pferdebvahn Gesell
s chaft kann die Hamburger Börsenhalle konstatiren dass die Straesen
bahn Gesellschaft absolut nicht mit der Pferdebahn Gesellschaſt dieserhalb
in Verhandlung getreten ist

Wie die Breslauer Zeitung meldet hat die Königs und Laura
hlütte einen neuen Hochofen in Laurahütte angeblaseun

Der Ueberschuss der Bergbau Gesellschaft Hibernia stellt sich
im Mai auf 285,000 M gegen 256,000 M im April und gegen 157,000 M
im Monat Mai v J

Goldäproduktion Nach einer Meldung des Reuter schen
Bureaus aus Perth betrug die Gold ausfuhr aus West Austra
lien in dem mit Juni schſiessendem Jahre 239,593 Unzen Weist somit
eine bedeutende Zunahme auf

Zahlungseinstellungen Das Konkursverfahren über das
Vermögen der Bankfirma Alfred Louis Thost in Zwicekau In
haberin der Firmen Alfred Thost in Zwickau und der Holzwaaren
fabriken Louis Be ck in Lemmnitzhammer ist aufgehoben Wie ver
lautet erhalten die Gläubiger gegen 60 Proz Aus Bradford wird
die Bankerotterklärung der Wollfirma James Browan gemeldelt

per alieukoiten betragen wie der Konfektionär meldet 40,000
trl

Eisenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Marienburg
Mlawkaer Eisenbahn betrugen im Juni 1895 163,000 Mk gegen
Juni 1894 mehr 10,000 AMAK

Wochenüberstieht der Reichsbank vom G Juli
Berlin 9 Juli

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 1,003,167,000 Abn 7,630,000

2 Best an Reichskassenscheinen 23,675,000 Abn 928,000
3 do an Noten anderer Banken 8,950,000 Abn 2,238,000
4 do an Wechseln 632,499,000 Abn 34,497,000
5 do an Lombardforderungen 99,696,000 Abn 18,310,000
6 do an Effekten 9,388,000 Abn 1,026,000
7 do an sonstigen Aktiven 9 48,760,000 Abn 568 000

Passiva
8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds e 30 000,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,186,459,000 Abn 41,253,000
11 die sonstigen täglich fälligen
12 Verbindlichkeiten 479,709,000 Abn 23,040,000

die sonstigen Passi ven 2 9,967 000 Abn 914,000

Zahlungs Binstellungen

Amts Säl z l el öNamen Wohnort je S 5 s S 25gericht Se a Se
Wilh Beck Kfm Hemmin Demmin 7 14 8 17 8 21 8
L Friedmann Kſm Schwien

tochlowitz König hütte 12 8 8 22 8
Wilh Neetzel Kfm Potsclam Potsdam 9 31 7 21 9Max Bernhold Co Worms Worms 1 8 26 7 8Jul Erxleben Kfm Berlin Berlin 7 20 9 31 7 16 10
Bibliograph BureauAe Gewliseh Berlin Berlin 7 10 8 8 12 10
G Eim Posawentirwhadlr Friedrichs

berg Berlin 7 17 8 25 7 29 8
C G Westphal Kkm Braunschw Braunschw 7 15 8 8 10 9
JeanoOtto Kfw Inh d Fa
Ed Bökert Nachk Kassel Kassel 7 10 8 31 7 21 8

J F A Müller E OTanneberger Buechdr Pirna
i Fa Aug Müller undTanneberger Kopitz Pirna 7 8 29 7 17 9

Wanaren und Produktenberiechte
Getreide

Teipzig 9 Juli Weizen per 1000 kg netto in ländischer 140
bis 146 A bez u Br do auslündischer 140 158 M bez u Br
Flau Roggen per 1000 kg netto inlüändischer 122 126 A bez u
Br do aus ländischer 125 128 M bez u Br Flau Gerste per
1000 kg netto Braugerste M bez u Br feinste über Notiz do
Aahl u Futterwaare 110 118 M nominell Hafer per 1000 Kg
netto in ländischer 118 136 bez u Br do auslündischer

Iamburg 9 Juli Weizen loco matt holsteinischer loco neuer
148 149 Roggen loco matt mecklenburgischer loco neuer 138 140
russischer loco ruhig loco neuer 80 82 Hafer matt Gerste matt

Stettin 9 Juli Weizen niedriger loco neuer 140 142 per
Juli Aug 143,90 per Sept Okt 144,50 Roggen loco niedriger 122 125
per Juli Aug 120,00 per Sept Okt 122,50 Pomm Hafer loco 115 120

Danzig 9 Juli Weizen loco niedriger Vmsatz 100 Tonnen do
inländ hochb u weiss 142 144 do inländ hellb 139 do Transit
hochbuat und weiss 107 108 do hellbunt 103 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept Okt 139,00 do Transit per Sept Okt 104,00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 140,00 Roggen loco niedriger do
inländ 114 do russ u polnisch zum Transit 78 do Termin
pr Sept Okt 119,00 do Termin Transit pr Sept Okt 84,00 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 114 Gerste grosse 660 700 Gramm
105 Gerste kleine 625 660 Gramm 95 Hafer inländ 117

Köni 9 Juli Weizen träge Roggen unverändert do537 2000 PId Zollgewieht 115 Gerste nventschieden Hafer behbauptet
o loco per 2000 Pfd Zollgewicht 118,00

Wien 9 Juli Weizen per Herbst 6,86 Gd 6,88 Br perFrühj 7,25 Gd 7,27 Br Roggen per Ierbst 5,86 Ga 5,88 Br per
Frühj Gd Br Hafer per Herbst 5,95 Gd 5,97 Br per Frühj

Gd BrFast 9 Jan Weizen Hau per Herbst 661 Ga 6,62 Fr
J Frübj 6,97 Gd 6 99 Br Roggen per Herbst 5,55 Gd 6,66 Brafer per erbet 5,55 Gd 5,57 Br

Zucker
Magdeburg 9 Juli Orig Ber Kornzueker excl von

92proz Rend alte neue 10,85 11,00 Kornzuckor excl88prozept Rend alte neue 10,25 10,50 Nachprodukte

excl 75proz Rendement 7,00 7,80 Stetig Brodrafinade I
22,75 Rrodraſſinade II 22,50 Gem Kafſinade mit PFaga
22 ,50 23,00 Gem AMells mit Fass 22,00 Stetig Rohanker I Prodnkt Translto f a B Hamburg pr Juli di Gd
9,92 Br pr August 10,10 bez u Br pr September 10,20
10,22 Br pr Oktober Dezember 10,55 Gd 10,60 Br Stetig

Paris 9 Juli Schlussber Rohzneker behauptet 89 loco 26,75
27,00 Weisser Zucker rubig Nr 3 per 100 kg per Juli 28,62,
per Aug 28,87 per Okt Jan 30,00 per Jan April 30,62,,

London 9 Juni 90 Javazueker loco 11 ruhig Räben Roh
zucker loco 10 fest

Kanee
Damburg 9 Juli Kallee ruhig Umsatz 1500 Sack
Hawburg 9 Juli Bericht der IIamb Firma Joswi h u Comp

Kaſſe good average Santos per Juli 73 per Sept 73 per Dez
722 per März 72 Behauptet

Iamburx 9 Juli W r Good average San losper Juli 73 per Sept 73 per Dez 72, per März 72 Ruhig
Hambürg 9 Juli Abends 6 Uhr Bericht der IIlamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Juli 732 per Sept
74 per Dez 72, Ruhig

Havre 9 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Juni 91,50 per Sept 91 ,50 per Dez 89,75 Schleppend

Amsterdam 9 Juli Java Kaffee good ordinary 54
Spiritus

Leiprzig 9 Juli Spiritus unverstenert per 10,900 ohne
Fass mit 50 M Verbrauchsabg M do mit 70 M 37 69 M G

Danzig 9 Juli Spiritus loco kontingentirt 58,00 nicht Kontin
gentirt 38,00

Königsberg 9 Juli Spiritus pr 100 Liter 100
do per Juli 28, do per Sept 38

9 Juli Bpiritus loco
Breslau 9 Juli Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbranehs

abgaben per Juli 57,00 do do 70 M Verbrauehsabgaben per Juli
37,00 do do

Hamburg 9 Juli Spiritus still per Juli Aug 20 Br
per Aug Sept 20 Br per Sept Okt 202 Br per Okt Nov Br

Paris 9 Juli Schlussbericht Spiritus ruhig per Juli 30,00
per Aug 30,25 per Sept Dez 31,25 per Jan April 32,00

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipzig 9 Juli Raps per 1000 kg netto

0 loco 37

matter mit 70 M Konsumsteuer

Rapsknuehen

per 100 kg neito Rüböl per 100 kg netto chne Fass
44 M Br Flau

Stettin 9 Juli Rüböl loco still per Juli 43,00 per Sept
Okt 43,50

Breslau H Juli Rüböl per Juli 44 00 per Okt 44,s0
Köln 9 Juli Rüböl loco 49,00 per Okt 46,50 Br
Bremen 9 Juli Schmalz Niedriger Wileox 34 Pfg Armour

shield 34 Pig Cudahy 342 Pfg Fairbauks 29 Pfg Speck Ruhig
Short clear middling loco 31

Hamburg 9 Juli Rüböl nnverzollt ruhig loco 45
Pest 9 Juli Kohlraps per Aug Sept 9,60 Gd 9,70 Br
Parxris 9 Juli Schlussherieht Rüböl ruhig per Juli 48,50

per Aug 48,50 per Sept Dez 48,75 per Jan April 49,25
Antwerpen 9 Juli Schmalz per Juli 81, AMargarine ruhig
Peters burg 9 Juli Talg loco 50,00 per Aug

Petroleum
Stettin 9 Juli I oco 11,40
Hamburg 9 Juli Petroleum loco ruhig Standard white

loco 7,00
Bremen 9 Juli Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer letroleum Börse Ruhig Loco 6,95 Br
Antwerpen 9 Juli Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 19 bezahlt Ruhig
Aülsenfrüächte

Leipzig 9 Juli Mais per 1000 kg netto amerikanuiseher
bez u Br Rundmais

Danzig 9 Ju i Erbsen inläncliseche 115
Königsberg 9 Juli Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zollgewreht 107
Wien 9 Juli khais per Juli Aug 6,15 Gd 6,17 Br per Sept

Okt 6,27 Gaud 6,29 Br

Pest, 9 Juli Aſsis ver Juli Aug 5,95 Gd 5,97Mai Juni 1896 4 86 Gd 4,88 Br
Li verpool 9 Juli Mais o niedriger

Sämerelten
Petersburg 9 Fuli Hank loco Leinsaat loco 11,75

Fudtterartikel
Hawburg 8 Juli Oelkuchen ruhig Rapskunchen 95 105

Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deuische 85,00 Cocosnu s
kuchen 90 115 Cocosnusskuchen deutsche 115 125 Erunuss
kuchen 105 125 Baumwollsaatkuchen 110 115 Palmkernschrot
80 A die 1000 kg Rüböl ruhig rohes die 100 Kg loco vervzollt
45,50 A Br Leinöl behauptet engl unverzollt 44,50 A Br

Metalle
Bancazinn 39

125

Br per

Amsterdam 9 Juli
London 9 Juli Chili Kupfer 43,16 per 3 Monat 43,,
London 9 Juli Telegramm Blei span 10 Lstrl engl 105/

Lstrl Zinn 64 Lstrl Zink 14, Lstri Antimon Lstrl
Glasgow 9 Juli Vorm 11 U 5 Roheisen Slixednumbers warrants 44 sh 4 d Stetig

A h x o w 9 Juli Schluss Roheis en Mixed numbers warrants
4 sh

New Vork 8 Juli Zinn Straits 14,25 Doll Eisen Nr 3
Coltness 20 00 Doll

Schiffsnachrichten
Bremwmen 7 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Karlsruhe von tasien kommend hat am
4 Hurst Castle passirt Reichspostdampfer Habsburg hat am

die Reise von Southampton nach Corunna fortgesetzt
Bremen 7 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Werra von New Vork kommend ist am
5 in Neapel angekommen Weimar nach New Vork und Balti
more bestimmt ist am 6 in Genua angekommen Reichspostdampfer
Gera von Australien Kommend ist am 6 in Genua angekommen

Reichspostdampfer Sachsen hat am 6 die Reise von Antwerpen
nach Southampton fortgesetzt Reichspostdampfer Habsburg nach
dem La Plata bestimmt ist am 6 in Corunna angekommen H H
Meier vom La Plata kommend ist am 6 in Antwerpen au
gekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsechakt
Hamburg 8 Juli Marsala von New Vork zurüeckkehrend

passirte am G Seilly Georgia ist am 5 in New Vork an
gekommen It alia nach New Vork bestimmt ist am 5 in Havre
angekommen Normannia ist am S in Southampton an
gekommen Sicilia nach New Vork bestimmt ist am 5 von
Gothenburg nach Christianssand abgegangen Fürst Bismarck
ist am 5 von New Vork auf der Elbe angekomwen Polaria ist
am 5 von New Vork nach Hamburg abgegangen Normannia
bat am 5 von Cherbourg die Reise nach New Vork ſortgesetgt
Patria ist an 5 in New Vork angekommen

Letzte Nachrichten

Berlin 10 Juli Nachdem Herr von Hammerſtein
ſuspendirt iſt treten wie die Volkszeitg aus zuverläſſiger

Quelle hört ſowohl Dr Kropatſcheck wie Major Scheibert
wieder für die Zeit der Suspenſion bei der Krenzzeitung ein

G eeeeeaaaeeeeeneen
à M 1I 35 per NMtr nadelfertig in den vörzüglichsten
Qualitäten versenden in einzelnen Metern portofrei in s Haus

C

Eine nnangenehme Plage

durch die Firma J F Schwarzlose Söhne Kal Hofl
Markgrafenſtrafte 29 in Fl à 50 Pfg und 1 Mk a Lir

c

reit
22002

Loden Cheviots und Buxkin doppelb

Musteranswahl umgehend franco

J Wickersheimer Präparator der Königl Üniverſität zu beziehen

C 0

Tuchversandtgesechüſt Oeitinger Co Frankfurt a N

iſt beſeitigt durch die Wanzenvertilgungs Eſſenz des Herrn

2,25 Mk h Ltr 4 Mk
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Dreiprocentige gteuerfreie Gold Anleihe
des Königreiches Angarn

Die Subſceription auf

Cold Kronen 45 000 000 nom 45000000 Kronen in Gold mm ünmzen
obiger Anleihe zum Preiſe von 87 findet am Montag den 15 Jnli d Js ſtatt undgteuerfreie 30 Gold Anleihe des Königreiches Ungarn ſind die unterzeichneten Bankhäuſer bereit rechtzeitige Anmeldungen entgegenzunehmen und

n zu der am Montag den 15 Juli er ſtatt koſtenfrei zu vermitteln

n auf obige Anleihe zum Kurſe von Halle a den 10 Juli 189587 nehmen koſtenftei entgegen Hermann Arnhold Go Hallescher Bank VereinD I Apoelt W SohEn Bank Gommandit Geselisoh von Rulisch Kaempf Co
Bankgeſchäft H F Lehmann

Meine Wohnung befindet jetztaie Uen Nen Avis für Damen

3ige Ungarische Gold Anleihe
Zeichnungen auf öbige Anleihe zum Course von 879 nehmen r

Kkostenfrei entgegen tPaul Schauseil Co Bankgeschäft

Zinksgartenſtraße 7 I
Otto Knoche ger ver Taxator und Conenrsverwalter

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich für den hieſigen Platz den Sämmtliche fertigen

S Diebes und feuerſichere a on mene u einpfehle um damit zu räumenGeld n Doknmenten Schränke b t t P t tk h 4 zu halben Preiſenc aus einem Stück gebogen mit neueſten Sicher ér 60 e F a en 00 el re et An der Univerſität 171
l fcvlv ter a Pfete ſt Rößtes zur Heizung mit Kohle und Gas

S Bau und Kunſtſchloſſerei übernommen habe Es giebt nichts Praktiſcheres und Vollkommeneres fürKarl ler Halle Wuchererſtr 62 jeden Haushalt als dieſen Herd der jeden Augenblick entweder als Kohlenherd

7 Preisliſten koſtenfrei Anſertigung von er als hen be z e drege Meere denc e intri z aum eines gewöhnlichen Kohlenherdes un n eurer als ein ſolcherEinfriedigungen und Baubeſchlägen s Zur Beſichttgung ladet ergebenſt ein

Beste Verkauf t Wgneene 102
rege Fernſprecher 753 Frauckeſtraßze 7 und Kl Ulrichſtraſje 18aReſte von Damen und Herren Stoffen zu niedrigen Preiſen

n en n Waägüüch friscehd GummiAlte reiuwollene Strickſochen nehme p Pfund mit 25 Pf ummi
DZE Peinsten Prager und Westfäl Dauerschinken Garkenlchläuche

J Lipsia Fahrrad HManufactur Engl Roastbeef a zsenoizHamb Rauchüeiooh Leberpaste außerordentlich haltbar ſowie dazuBruno Firr giebel Feinsten Tafelaufschnitt ſende Verſchraubingen und
Leipzigßi r Frische Apricosen Reineclauden Aggery Pfirstche SpritzenMundſtücke empfiehlt

Lipsia u D r Veigen Tomnten Walderdbeeren Artischoken 2 Vercü Dehme
9 r f lle S Hochfeinen Himbeer Johannisbeer u Kirsehsaft Gr Steinſtraſte 15Muſterlager u Verkauf f Halle S Frankfurter Apfel u Johannisbeerwein

Hallesches Fahrrad Depot Junge Hamburger Gänse Enten und Ponlets Große Letten 12 M e
Max Köstier Halle ad in feinsten Qualitäten billigst bei g t t z

e S reinigten neuen Federn bei Guſ av Sn nern ded Pottel Broskowski e ben 4Vahd Spalieru Dachlatten x e5 S ar Seh umann Gr S S Gir h iehstrasse c e 193 S e
W S W e r S italienischer mit Wermuth ver 5u S S z e h setzter süsser alter Wein sehrnervenstärkendl à Fl 2 MK

feinster Borsdorfer Apfel
Wein zum Curgebrauch à FI 40

garantirt reiner wohlschmeckender

Heidelbeer u Johannis
beerwein

Moselweine mit feinem Bouquet
deutsche Schaumweine
Schwedischen Punseh kalt

zu trinken
Fruchtsäfte als Himbeer

Kirsch Erdbeersaft mit
ungeblautem Zucker eingekocht
in und I FPlaschen

Litronenessenz Brause
limonadenbonbons

empfiehltJalius Bethge
Leipziger Strasse

Himbeersaft
friſch von der Preſſe empfiehlt

Otto TWhieme
Geiſtſtr 14 Fernſpr 885 r
Heidelbeeren

täglich friſche Sendung empfiehlt billigſt
ff Neue Kartoffeln à Pfd 10

Franz Eisengarten
Hafer Perlmais Gerſte

Wichken und Weizen
empfiehlt

Es iſt noch viel zu wenig bekannt welches ungemein wohlthuende Behagen ſ lingt Der Genuß den man ſich täglich durch das Naſenbad verſchaffen wird lermann Beeck jun
man ſich 597 frühmorgens durch Odol Naſenbäder verſchaffen kann Die iſt ſchon ein oder zweimal probiren wertd Domplatz 9
köſtlich erfriſchende Nachwirkung auf die Naſen und Rachenſchleimhäute erquickt Man merke ſich beſonders dies Man
ſo daß Jemand der ſich einmal an dieſes Odoliſieren der Naſengänge gewöhnt darf das Odolwaſſer nicht hochziehen ſondern Staßfurter Badeſalz
hat daſſelbe um keinen Preis wieder laſſen mag Unſerer perſönlichen Meinung man muß es in die aſepge5 von ſelbſt i
nach ſind Odol Naſenbäder rn allgemeinen Sichwohlfühlen überhaupt hinein fließen laſſen Das Waſſer muß 100 Kilo incl Sack 3 Mk
geradezu unentbehrlich Man wird uns zuſtimmen wenn man ſich ſelbſt daran den Weg durch die Naſengänge in den Mund LeopoldshallStaßfurt
gewöhnt haben wird nehmen ſiehe Figur Wer Odol mit auf W i ess ling Äpotheker

g920 III 220000z Sei Schweißfuß
8 einpfehlen

entſchieden von ſehr wohlthätigem Einfluſſe ſein denn wenn man daran denkt ausdrücklich Odol in Reiſeflaſche Wir haben
daß faſt alle Kraukheitsſtoffe Staub und Schmutztheilchen welche in der Luft ſpeciell für die Reiſe Odolflaſchen mit ver
ſchweben durch Naſe und Mund paſſiren und theilweiſe von den Naſen und ſchließbarer Verſchluß Patentkapſel Neu

Aber auch in geſundheitlicher Beziehung müſſen die Odol Naſenbäder die Reiſe nehmen will verlange in den Läden

ſchleimhäut bgeſiebt d al imen werden ſo wird m bſolut zuverläſſig kreirt Der Preis wirdRachenſchleimhäuten abgeſiebt und altfgenom rd man ohne abſolut zuverläſſig P 2 Salicylläure StreupulverWeiteres einſehen daß das tägliche antiſeptiſche Baden dieſer Schleimhäute dadurch nicht erhöht Odol koſtet die ä
nur von Nutzen ſein kann in jeder Beziehung Ja man muß ſich dann Flaſche Original Spritzflacon die für mehrere Monate ausreicht M 1,50 in à Schachtel 25 Pfg
wundern daß die antiſeptiſche Pflege der Naſenſchleimhäute von vielen ſonſt den Äpotheken Parfümerien Drogengeſchäften c Georg Zeising s Drogerien
auf ihre Geſundheit bedachten Menſchen bis ſetzt vollſtändig bei Seite l Gr ülrichſtr Tcke Steuſſtr Sgelaſſen wurde 7 Man egt das Glas wie zum Trinken an die Naſe biegt den Kopf e e a 2 Merfebürger u Königsſir Ecke 3Ein weiterer ſehr beachtungswürdiger Effekt wird durch das tägliche hinten bls das Nibeau des Waſſers im Glaſe mit den Naſengän r r hell den 800000 000006 00 02

iſi ſengätge erzielt Die emperaätur wird eine kleine Menge Odolwaſſer durch die Naſengänge in den er en ahel e deer en eene egche Snwerätie h h en n er eeeeee aners berühmte 4
d v V Eines Pe t derr r aufwerlſam machen Wie er gebe m Verſuche aber deshalb nicht u denn nach e h d en o 45 u t J t 3

a in c n Di das J denn das iſt oandere ſo will auch das Nafſenbaden erſt gelernt ſein Man darf nicht vor allen gute merke man ſich das Waſſer nicht hochziehen denn ehrags z iſt der ſicherſie S gegen Rothlar,f
i i eduld t ondern allmählich von ſelbſt hinterfließen laſſen und in kleiner Menge Wer dabe bgleich die Ge verlieren wenn beim erſten Male die Sache nicht gleich ge ußer reiner kann u Obdol gänzlich unſchädlich Dieſe Naſenbäder haben nicht ind Bränne der Schweine benimmt

2 Selbſtverſtändlich muß dem OdolNaſenbad das Reinigen der Zähne und des Mundes nur das Gute daß ſie den Schutz gegen Anſteckungskrankheiten ganz weſentlich erhöhen ſondern die Hitze und befördert außerordentlich

mittels Odol vorangehen auch das Angenehme daß ſie ſtets eine freie Naſe verſchaffen die Freßluſt Jn Holle bei r

J T N WaltsgottFür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 BVeiblättern
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